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FiUr Sie kurz notiert

Der Dieselmotor profitiert vom Kochherd

In England wurde eine véllig neuartige
Glihziindkerze fiir Dieselmotoren entwik-
kelt, welche bei gesteigerter Leistung nur
halb so viel Strom konsumiert wie die bis-
her bekannten Erzeugnisse. Die von der
Firma K. L. G. Sparking Plugs konstruierte
Glithkerze unterscheidet sich von den bis
jetzt tiblichen Produkten durch die Verwen-
dung von verkleideten Elementen als
Gliuhwickler, wie sie mitunter fiir Schnell-
heizplatten von Elektrokochherden beniitzt
werden. Der auf Grund dieser auf einem
ganz anderen Gebiet gesammelten Erfah-
rungen gebaute Gliihwickler hélt Tempera-
turen bis zu 1000° Celsius aus!

Nicht ganz in Ordnung

Eine gepfefferte Geldstrafe musste Da-
vid Walder in London zahlen, weil sein
Auto «nicht mehr ganz in Ordnung» war.
Wie ein Polizist vor Gericht aussagte,
hatte der gute Mann die Stosststange mit
Draht am Kiihler befestigt. Eine der beiden
Tiren hing nur noch an einem Strick, die
Schlduche schauten durch die abgewetz-
ten Reifen, die Radspeichen liessen sich
mit dem kleinen Finger herausdriicken.
Sogar der Lenker war «nicht ganz in Ord-
nung»: Man musste ihn erst um 85° dre-
hen, bis er ansprach.

Die Oelreserven der Erde wachsen

Je mehr Oel die Welt verbraucht, um so
grésser werden die Oelreserven. Dieser
paradoxe Zusammenhang erkldrt sich aus
der Entdeckung immer neuer Erdéllager
und der durch neuere Forschungen nach-
gewiesenen grosseren Vorridte bereits be-
kannter Lagerstitten. 1945 beispielsweise
war man einer Erdélreserve von 8400 Mio t
sicher. Da im Vorjahr 370 Mio t Oel gefér-
dert wurden, schienen die damals bekann-
ten Vorrdte noch fur 23 Jahre bei einer

Forderung wie 1944 zu reichen. Im vergan-
genen Jahr forderte die Welt 890 Mio t.
Die sicheren Vorrite am 1. Januar 1959
entsprachen nun aber der 43fachen For-
derung von 1958, das heisst, sie wiirden
noch bis zum Jahre 2002 eine Ausbeute
von der Grésse des vergangenen Jahres
erlauben. G.

Benzin respektiert keine Fachleute

Immer wieder fallen auch Fachleute dem
Irrtum zum Opfer, brennbare Fliissigkei-
ten seien etwas Alltagliches. Benzin beach-
ten sie schon fast nicht mehr. Benzin aber
benimmt sich immer gleich, ob nun ein
Fachmann oder ein Laie den Kanister auf-
schraubt. In Werkstédtten und Garagen gibt
es stindig Brandausbriiche aus Unacht-
samkeit, wobei im ersten Schreck auch
Fachleute oft falsch reagieren.

Benzin soll — nicht nur in geschlosse-
nen R&umen, sondern iberall — nur in
dicht verschlossenen Behiltern, wenn még-
lich in Originalbehiltern, aufbewahrt wer-
den. Wird Benzin enthommen, so soll der
Hauptbehélter sofort verschlossen wer-
den, und zwar vor Beginn der Arbeit. Auch
soll nie in der Nihe eine Méglichkeit zu
Funken- und Feuerbildung bestehen. Was
sind Funken und Feuer? Rauchzeug, Ziind-
hélzer, L&étkolben, Schweissbrenner und
Heizapparate natiirlich. Dann aber auch —
und das wird oft vergessen — elektrische
Klingeln, Schalter, Anlasser. Auch sie er-
zeugen Funken, wenn man sie auch we-
gen der Verschalung nicht sieht.

Das verdampfende Benzin aber ver-
mischt sich mit Luft und bildet ein hoch-
entziindbares Gemisch, das durch Luftzug
iberallhin getragen werden kann. Oft ruft
es an einem entfernten Ort eine Explosion
hervor. — Meister und Vorarbeiter sollten
ihre Untergebenen immer wieder auf diese
Gefahr aufmerksam machen — und «immer
wieder» heisst immer wieder, unermiidlich,
denn wir sind alle vergesslich! BfB

Traktoren — Treibstoffe

vorteilhaft von TSChupp & Cie. AG., Ballwil/Lu

PERSOLUX }
DIESOLA

| Lieferant des Luzerner- und Zuger-Traktoren- Verbandes '

Nr. 3/60 <«DER TRAKTOR» Seite 186



	Für Sie kurz notiert

